
GSW  laden  am  Sonntag  zur
Pool-Party ins Freibad Kamen
ein
Am Sonntag, 3. Juni, veranstalten die GSW ab 13:00 Uhr eine
große Sommer-Pool-Party im Freibad in Kamen. Wichtigste Zutat
für dieses Sommer-Spektakel ist der Gerätepark, der abgestimmt
auf  die  örtlichen  Gegebenheiten  ein  Spielparadies  aus  dem
Kamener Freibad macht.

Im Wasser laden aufblasbare Elemente in verschiedensten Farben
und  Formen,  etwa  in  Gestalt  von  Seeungeheuern,
Wasserschildkröten, Riesenkraken oder Disco-Hasen und Party-
Löwen, zum turbulenten Toben ein. Dazu gesellen sich Aqua-
Laufmatten, zahllose Bälle, Entchen und andere Geräte, bei
denen man auf dem Wasser tatsächlich Kopf steht.

Die Liegewiese wird zur Partywiese
An Land ist derweil ebenso für Unterhaltung gesorgt, denn
neben Modulen für das kühle Nass gibt es Attraktionen auf der
anliegenden Wiese. Angefangen von der Torwand und dem Dribbel-
Parcours  für  Fußballfreunde  über  Kriechtunnel,  Springseile,
Rasen-Ski, Pedalos sowie Stelzen bis hin zu Balancierbalken
und Hüpfsäcken. Getreu dem Motto „Sommer, Sonne, Seifenblasen“
warten an einer Spielestation zahlreiche neue Seifenblasen-
Highlights wie z.B. die Bubble Rocket, welche durch einen
Tritt  auf  den  Abschusssockel  einen  tollen  Schweif
Seifenblassen  produziert.

Nicht nur das erprobte Animationsteam hält die Laune hoch,
auch ein Moderator führt durch die Veranstaltung. Zudem sorgt
ein  DJ  für  die  passende  musikalische  Untermalung.  Im
Plattenkoffer hat er die beliebtesten Songs aus den aktuellen
Charts sowie zahlreiche zeitlose Sommer-Hits und ist somit für
fast jeden Liedwunsch seiner Gäste vorbereitet.
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Erlebnishungrige Wasserratten sollten sich diese Veranstaltung
am  3.  Juni  im  Freibad  in  Kamen  definitiv  nicht  entgehen
lassen.


